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Wir helfen mit
Anregung und Anleitung, Kinder zur freudigen

Mitarbeit im Garten heranzuziehen

Von Margrit Dornier
Mit vielen reizenden Illustrationen von Marcel Dornier

Preis geb. Fr. 6.60. brosch. Fr. 4.60

ieses Gartenbuch für Kinder ist etwas ganz Besonderes.

Wir erleben, wie vier Kinder verschiedenen
Alters ihre ersten gärtnerischen Kenntnisse hei der
erzieherisch begabten Gotte erwerben. Eine
unterhaltendere Einführung in die Gartenarbeiten kann
man sieh gar nicht denken.
Zahllose Eltern werden froh

sein, diese Anleitung ihren Kindern zum Lesen zu
gehen oder mit ihnen durchzunehmen. Aber auch
Erwachsene, und zwar nicht nur Anfänger, können
aus den Katschlägen viel lernen. Das Buch enthält die

Beschreibung von Arbeiten im Gemüse- und Blumengarten,

außerdem genaue Angaben über Kultur, Saat-

und Pllanzzeiten der wichtigsten Gemüse.

In jeder Buchhandlung erhältlich

Wir verlegen nur Bücher, zu denen wir stehen können

SCHWEIZER SPIEGEL VERLAG • ZÜRICH

îir mit
^nreAunA nncl ^nleitnn^ Xincler xur Ireudi^en

NiUnIieit im (Karten Ileran^n^ielien
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iVIit vielen reifenden Illnslraìionen von Uaree! Dornier

/^5e/s Feb. 6.6b. b^nseb. 4.6b

ieses (^Artenliueü kür Xincler ist etvvAs AAnx lleson-
cleres. Wir erlelien, wie vier Xincl«>r verseliieclenen
Alters iüre ersten AÄrtneriselien Xenntniss,' l»ei cler

eriîielieriseli I»e»ul>ten l^ntte erwerl»en. I^ine unter-
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Guggenbühl und Hubers „Schweizer-Spiegel"
eine Monatsschrift, erscheint am 1. jedes Monats.

Redaktion:

Dr. Fortunat Huher, Dr. Adolf Guggenbühl
(Praktischer Teil: Frau Helen Guggenbühl),
Hirschengraben 20, Zürich 1, Telephon 2 34 51.

Sprechstunden der Redaktion täglich nach
vorheriger telephonischer Anmeldung.
Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt
dem Charakter der Zeitschrift entspricht, ist
erwünscht. Die Honorierung erfolgt hei
Annahme. Rückporto unerläßlich.

Inseraten-Annahme

durch den Verlag, Hirschengraben 20, Zürich 1,

Telephon 234 31. Schluß der Inseraten-Annahme
12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis
einer Seite Fr. 400, Yl Seite Fr. 200, J4 Seite

Fr. 100, 1/s Seite Fr. 50, 1/16 Seite Fr. 25.

Bei Wiederholungen Rabatt. Chef der
Inseratenabteilung: Dr. Josef Studer.

Druck und Expedition:
Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstr. 8, Bern.

Bestellungen
nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die

Expedition sowie auch alle Buchhandlungen
und Postämter.

Abonnementspreise:
Schweiz: für 12 Monate Fr. 17.—

für 6 Monate Fr. 9.25

für 5 Monate Fr. 4.95

Ausland: für 12 M -ate Fr. 17.—
Preis der Einzelnummer Fr. 1.80

Postcheckkonto Bern III 5152

GUGGENBÜHL & HUBER
SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG

ZÜRICH

der Interkantonalen Landes-Lotterie bringt

jn einer Folge von Stich-Reproduktionen alte

Ansichten von Schweizerstädten. Die bisherigen

Trachtenlose finden dadurch eine würdige

Fortsetzung. Die der Interkantonalen

Landes-Lotterie angeschlossenen 19Kantone

verwenden den Reinertrag der Lotterie für

gemeinnützige und kulturelle Zwecke.

Einzei-Lose Fr. 5.— und Serien zu Fr. 50.—
(enthallend 2 sichere Treffer) sind bei äffen mit dem
Roten Kleeblatt-Plakat gekennzeichneten Verkaufsstellen

und Banken, sowie im Offiz. Lotteriebüro,
Nüsdtelerstr. 45, Zürich, Telephon 3.76.70, Postdiedc-
konto \ 111/27600 erhältlich.

INTERKANTONALE

Landes Lotterie
1 Treffer zu Fr. 20,000.-
1 Treffer zu Fr. 10,000.-

5 Treffer zu Fr. 5,000.-

10 Treffer zu Fr. 2,000.-

50 Treffer zu Fr. 1,000.-

60 Treffer zu Fr. 500.-

250 Treffer zu Fr. 100.-

600 Treffer zu Fr. 50.-

20,000 Treffer zu Fr. 10-
20,000 Treffer zu Fr. 5.-

i

Kuggenbütil unä ^udsi-s „Sckweiiei'-Spiögvl"
eine lVlonatsselirilt, erscheint ain 1. jedes lVIonats.

ksijsltiion:
Or. Oortunat Oul)6r, Or. ^doll OuAAenlzülil
(Oraktiselaer Oeil: Orau Helen OuAAenlzüOI),

IdirsclienAraken 20, ?.üriclr1, Oeleplion 2 34 31.

LpreeOstunden der Ledal^tion tä^lieli naeli vor-
Oeri^er teleplionisclier ^nineldunA.
Oie OinsendunA von lVlanuslcripten, deren Inhalt
dein LOarakter der ^eitselrrilt entsprieOt, ist
erwünscht. Oie OonoriernnA erlol^t kei ^n-
nalune. Liiàporto unerläLlicli.

Insei-sten Annskms

dureli den Verlag, OirselienAralzen 20, AüricO 1,

OelepOon 234 31. LeliluL der Inseraten-ànalune
12 vor Orselieinen jeder l>Iuininer. Oreis

einer Leite Or. 400, ^ Leite Or. 200, ^ Leite
Or. 100, Leite Or. 50, Leite Or. 25.

Lei WiederOolunKen Lakatt. LOel der Inseraten-

aliteilun^: Or. dosel Ltnder.

Di-uok unö ^xpeMon:
LueOdruàerei LüeOler â Lo., lVlarienstr. 8, Lern.

kestellungön
nelunen jederzeit ent^e^en der Verlag oder die

Oxpedition sowie aueli alle LucOOandlunAen
und Oostäinter.

Abonnementspreise:
8elrwei?: lür 12 IVIonste ?r. 17.—

lür 6 IVlonsts I^r. 9.25

kür 5 ZVIonate ?r. 4.95

^ns1sn6: kür 12 1VI sts ?r. 17.—
?reis 6er I".in?einummer ?r. 1.81)

?ostclreelrlconto Lern III 5152

eliQeenovnl. s «esLk
8 c:ni x ^ n - s? i^s ^i.-VLni.àd

?vKILtt

6er Interlisntonnlen I-un6e8-I.olierie kl ingt
In einer I^o!ge von 5>îi6t-lìepro6olitionen site

/Xnsidnen von 86>vei^er8tâ6ten. Die Iiislie-

rigen 1iit<ülen!o8e t>n6en 6->6ur6i eine rvür-

6ige I^ort8etirunß. Die 6er Interlisntoriiilen

1.un6es-!.olleriesn^e8r1i!o88enen lylvsntone
verven6en 6en kìeinertrsg 6er Lotterie sür

gemeinnützige u»6 Itnlturelle ^ve6te.

Hinrei-bose I>. 5.— unâ Serien />i Ir. 5l>.— (ent-
bailenü 2 subere Irelker) sinü bei allen mir 6em
Unten Kleeblarr-Ibakat gekennreitbneren Verkaufs-
sieben unrl banken, so»!e lm tlbiz. bnrleriekllro,
>ibs6relersrr. 45, ?urirb, I^elepkon 3.7d.7t>, pnstrberk-
Konto 1 IiI/27t>0U erkiülbcb.

IbI1'ei?X/kbI10bI2ki.e

I6»n6es laiterie
l I retler fr. 20,000.-

I l retlerfr. 10,000.-

5 Iretler /.u fr. 5,000-
10 I retler?u fr. 2,000.-

50 I retlerfr. 1,000.-

00 1 retler fr. 500.-

25ì) l retler xu fr. 100.-

l)00 l'retlerxu fr. 50.-

20,000 Oretler^u fr. 10-
20,000 l retler xu fr. 5.-
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